Die (des Ofteren wohl verdient als Missstand mies gemachte) Schlechtschreibdeform

Fast alle Texte werden von einzelnen nur einmal geschrieben,
aber Uber Monate, Jahre dutzendmal bis millionenmal gelesen!

Also: Rechtschreibung muB vorrangiqg das Lesen aller unterstitzen
und nicht das Schreiben von Anfangern!

»Die wirkliche Entwicklung unserer Orthographie fand im Zeichen des Lesens statt. Das Ergebnis war
eine der leserfreundlichsten Rechtschreibungen der Welt. Den Leser interessiert die Bedeutung des
Geschriebenen, nichts anderes. Aber ausgerechnet von der Bedeutung wollten die Reformer
nichts wissen, es war einer ihrer Grundsédtze (Zitat:) , die Schreibung vom Transport
semantischer Informationen zu entlasten!" [sic!] Der Schritt in die Sinn-Losigkeit war also

kein Betriebsu nfaII, sondern Absicht!« Theodor Ickler, Studium der Germanistik, KI. Philologie, Philosophie und Indogermanistik; Professor
fuir Deutsch als Fremdsprache an der Universitat Erlangen. Er gilt als einer der scharfsten Kritiker der Rechtschreibreform und erhielt deshalb den deutschen Sprachpreis.

»Easy-Schreib « fiir Kinder, die immer weniger lesen?
Nach den neuen 112 Hauptregeln (ohne die 1106 Ahwendungsbestimmungen):

Der selbststandige Lehrer versuchte dennnoch als Erstes vor langer Weile die wohl (iberlegte Rechtschreibreform
mitttags im Esssaal von einem 10-Jahrigen Schiiler weit gehend kennen zu lernen um sich die potenziellen Ursachen
Aufsehen erregender Stresssituationen ein bisschen bewusst zu machen. Die so genannte Grund legende Orthografie
zu Gunsten der schnelllebigen, irre geleiteten SchilerInnen war aber schon seit Ldngerem schlecht gemacht worden
ohne viele, kaum wieder gut zu machende Missstande und Missténe an den weiter fiihrenden Schulen hier zu Lande
vermeiden zu kdénnen. ,Tut mir Leid! Wer kann so etwas ohne seinen Verstand zu verlieren fertig bringen?" fragte er
anders Denkende wegen des Misserfolgs um seine Schlusssatze dann Weh klagend allabendlich zu wiederholen: ,Am
Besten Kosten sparend still legen! Hochste Eile tut Not, denn im Allgemeinen sind auch Teenager und Kinder Leid
Tragende! Es ist nicht von Noéten sich des Weiteren noch eine Hand voll solcher Rechtschreib-Fehler von Neuem zu
Schulden kommen zu lassen! Top-Tipp: Ich empfehle im Ubrigen mit dem Lesen auf Weiteres ohne sich bloB zu stellen
Haus zu halten! So Leid es uns die zu Grunde liegende Hoffnung der Reformer vor Augen tut, kann die Reform mit
ihren schon gefarbten Verlautbarungen in einer Zeit Gbergreifenden Wirkung kaum weiter bestehen!™ (200 Waérter)

Endlich macht Lesen wieder SpaB, nicht wahr?

1. Mehr Regeln lernen

Prof. Veith der Universitat Mainz hat festgestellt: Es gibt zu den 112 Regeln der reformierten
Rechtschreibung 1.106 Anwendungsbestimmungen mit 105 Wéorterlisten und zusammen 1.180
auswendig zu lernenden und nachzuschlagenden Wortern. Hinzu kommen 1.160 Woérter mit zwei
moglichen Schreibweisen. Das bedeutet, daB etwa ein Fiinftel der aufgelisteten 12.000 Worter
durch die Regeln der amtlich reformierten Rechtschreibung nicht erfaBt wird. Sie
mussen auswendig gelernt werden!

2. Mehrdeutige Kommaregeln Sinn hat es die MaB gebenden Schlusssiitze Weh
Er geht um das Haus zu finden zur Polizei. klagend ohne Widerstand zu dulden, wirklich?!

Der Vater empfahl dem Lehrer nicht zu widersprechen. ???

Ein Mediziner versuchte im Labor mehrere Urinproben zu analysieren. ???
Er schimpfte auf die Kaufleute und die Arbeiter und seine Ehefrau, die anwesend waren, applaudierten. ???

Sie wollte nicht in den Urlaub fahren ohne ihre Mutter, die sie wohl versorgt hatte, mit einer Postkarte zu erfreuen. ??
Der ADAC empfiehlt geféhrliche Fahrmandéver um FuBgédnger und andere Fahrzeuge nicht zu gefahrden zu
unterlassen. ?7??

Manche Wildhiter halten die Besucher ernsthaft an offenes Feuer wahrend der abendlichen Geselligkeit zu vermeiden.
Zu Weihnachten schlachtete der Vater eine Gans und die Tochter des Nachbarn lud er zum Essen ein. ?7??

Der Schulunterricht verringert die Wahrscheinlichkeit nicht selbststéandig zu denken. ???

Er horte nicht auf uns zum Trdumen zu bringen. ???

Es wurde sicher gestellt ein Standbild aus jener Epoche gefunden zu haben. ??7?

Er begann seine Brille auf der Nase zu beobachten, wie die Gaste eintrafen. ???

Bemuht das Singen ohne Noten kennen zu lernen hérte sie ihnen oft zu. ??? Wer weiB schon, wie viel Fehler
Er suchte intensiv den Berliner Stadtplan in der Hand ein StraBenschild. ??? durch die Reform entstanden sind?
Er jagte stundenlang um das Haus mit Trophden schmiicken zu kénnen. ???
Sie glaubte jeden Schwachsinn, den sie horte, Gberprifen zu missen. ???
Sie schwort vor dem Gerichtshof die volle Wahrheit gesagt zu haben. ???
Viele Schiler kommen Jahr fir Jahr um in der Schule zu lernen. ???

Die GefaBmuskeln helfen durch die Arterien Blut zu treiben.

... und Lehrer helfen mit Zeichensetzung zu verstehen!?

Kann man diese Ehr
liebende Absicht gut heiBen?

Die Reformer planten bewusst viele Fehlerquellen beim Schreiben zu vermeiden.



3. Sinnverschleiernde Getrenntschreibungen

,Frau tot gefahren und geflichtet!™

Die Frau, die gefahren ist, war tot, und dann ist sie auch noch gefliichtet?
~Vergleiche sind manchmal viel sagend."

Ei, sind sie wirklich so gespréachig?

»Er hat ihre Arbeit schlecht gemacht."

Ja, hatte sie mal ihre Arbeit selber gemacht, wére sie gut geworden.

»In der Menge sah er die allein stehende Dame."

Die anderen saBen also doch wohl?

»In diesem Aufsatz habe ich einige Fehler bewusst gemacht.”

Wer macht denn absichtlich Fehler in seinen Aufsatz

,Er tut sich Leid."

Mit welchen Gerédten? Tut es weh?

,Pflanzen bestimmen mit dem PC"

Selbstbestimmunag fiir Pflanzen! Toll!

,Sie brachte die heiB ersehnten Kartoffeln."

HeiB? Ach, ach was! War mit Kartoffelsalat zu rechnen?

,Der Nobelpreis fir Glinter Grass war wohl verdient."

Aber richtig sicher ist man sich nicht?

»,Sie hat ihn gefangen gehalten.”

Wer ist gefangen? Warum hélt sie ihn?

,Wir hatten diese Menschen frei lassen sollen!™ »Bombay setzt im Kampf gegen Menschen
Waren sie nun bisher frei oder noch nicht!?? jagende Leoparden auf Schweine." [sic!]
,Das Ensemble spielte Mitleid erregend schlecht!™

Wahre Kunstliebhaber erregen sich nun einmal tber schlechte Schauspieler!

»Wie sich schon friiher Menschenaffen und Menschenvorfahren auseinander entwickelt hatten®

Die einen aus den anderen? Wer kann so etwas Weg
»Oft halfen die Semester begleitenden Auffihrungen.® Weisendes ohne seinen Verstand
Hilfsbereite Semester sind an jeder Uni willkommen! zu verlieren fertig bringen???
,Lass uns etwas fest machen!™ sagte er am Ende des Rendezvous.

Junge Ménner sind manchmal etwas direkt ...

Prominente Rechtschreib-
Reformer hatten es
endlich heute Nacht

bekannt gemacht!

,Bitte jede Gewalt vermeiden, damit die Zuschauer sich nicht tot trampeln!™ So Leid es uns die zu Grunde
Die Nacht der Wiedergénger?? liegende Hoffnur}g vor
~Mitten im Winter rittelt ein Herbststurm an der Hand voll roter Klinkerhauser." Auge‘} wegen des_ Misser-
Offenbar eine sehr groBe Hand!?? folgs im Allgemeinen tut!

,Sie war leicht verletzt."

Veranlagung? Weichei? Am Besten in Frage

«Er lief zum erstg:ln Mal. stellen und still legen!
Nie zuvor gelaufen?! Bitte zu Recht riicken!

,,..'.ist am nahg Iiegendsten‘ Hochste Eile tut Not!
wie am Boden liegendere Steine?

~Man feierte, bis alle Gaste voll gelaufen waren."

GewiB schwankend und langsam!? Voll gut! Kann die Reform mit ihren schén
»,Das Band bitte nur locker fest binden." gefiirbten Verlautbarungen
Was denn nun, locker oder fest?? iiberhaupt in ihrer Zeit
,Die Angestellten sollen alle zusammen arbeiten!™ iibergreifenden Wirkung
Das Zusammenarbeiten kommt sicher spéter!? so noch weiter bestehen?

,Ich will dich wieder sehen!™

Offensichtlich ein Blinder!? Lasst die Ausschlag gebende

»~Die vom Lehrer irre geleiteten Schilerinnen kamen zu spat." neue Rechtschreibung Kosten
Irre, wie der Mann Jugendliche leitet, nicht wahr?! sparend selig sprechen:
»,FUr Atem beraubende Augen!® »Gutschrift fiir alle Deutschen!
Statt Mundwasser??? Endlich kann hier zu Lande
,Er lachte, als sie sich rechts herum drehte." (nicht zu Wasser!) jeder anders

Denkende Freude strahlend

Waére es zur Linken ernster oder linksherum ??? . '
etwas gut schreiben!«

»,Lasst uns zusammen treten!™ sagte der FuBballkapitan.
Daher also die vielen Fouls?!

»Ich habe dich doch immer ernst genommen!™ Wie viele anders Denkende sind die Leid Tragenden?
Das sollte man eigentlich gutgelaunt machen!!!

4. Die Anzahl der Ausnahmeregeln hat enorm zugenommen das 3-Fache?
schénmachen, aber schlecht machen???
aufeinandertreffen, aber zusammen treffen???
bekannt machen, aber kundmachen??? s s s
treu ergeben aber gottergeben??? Rechtschreibreform ist Schwindel
, 2?7 2

gleichstellen, aber besser stellen??? erregend! In Folge wessen steht sie Kopf?
vorderhand, aber unter der Hand???
EOSLGE Spat:f"df agef Eosze“dleﬁ':g”?‘i??? Wie kann man einer Sprache Angst

och begabt, aber hochgelehrt??? s e . . 9
aufwandig, “ber aufwenden; Aufwendung??? einfloBend Feind sein ohne Recht zu haben:
gegeniibersitzen, aber nebeneinander sitzen???
heiliger Krieg, aber Heiliger Vater??? . . X
freistehend, aberfrei lebend??? Die Rechtschreibreform erlaubt uns so viel
Musik liebend, aber tierliebend??? Stolpersteine fiir alle Leser fertig zu

stellen ohne viel Sinn wieder zu geben.
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glattmachen, aber glatt ziehen??? Top-Tipp von Neuem an alle Tee-

Bankrott gehen, aber kaputt gehen??? . T

goldener Schnitt, aber Goldenes Kalb??? nager: Wir empfehlen im Ubrigen auf
In-Kraft-Treten, aber Inkraftsetzung??? Weiteres aus langer Weile mit

im Nachhinein, aber von vornherein??? dem Lesen selbststindig ohne sich
wieder sehen, aber auf Wiedersehen???

wiederherstellen aber wieder her richten??? blof zu stellen Haus zu halten!
Fleisch fressend, aber nicht Fleisch Fresser???

halb nackt, halb tot, aber halbtrocken, halbrund??? zu Nutze, zu Schanden, zu Schulden, zu Stande, zu Statten, zu Wege?

zurilick, zufrieden, zuletzt, zuerst zusammen aber zu Gunsten, zu Stande, zu Folge, zu Grunde, zu Gute, zu Handen, zu Hauf, zu Mute,

5. Die Silbentrennung wurde duBerst humorvoll gestaltet
A- ropos, Bleia- ckig Harvardu- ressant Musse- pekt Tee-
ber Audi- sche, Esse- niversitat, Koloni- he Ruma- nager,
A- ovision, bli- cke, Hause- akibel, Obst- roma Uro-
bitur, Ausgehu- cken Etatl- cke, Kont- ruktion, Schlaga- ma
a- niform, da- berschreitung, Hie- rast, O- der vere-
daquat, Bassa- riber Ge- rarchie Kont- fen Seee- helichen
alla- rie, De- odreieck, hi- rolle, Oli- lefant, Volli-
bendlich, beo- oroller, ge- nauf Kore- garchie Seei- diot
A- bachten, Di- ozentrisch, I- akrieg, Preise- gel
narchie Bibli- alog, Grippee- nundation, Malu- lastizitat, Subs- u-
ap- ograf, dreie- pidemie inte- tensilien, Res- tanz, SW.

6. Volksetymologie wurde zum Standard (»Etimogelei«)

Tipp (statt Tip, unsinnigerweise mit tippen begriindet, aber engl. Tip; warum nicht Dipp, Topp, Chipp, Popp,
Stripp, Clipp, Tripp?)

rau (statt rauh, aber warum dann nicht ro, na, ja, Ku, Stro, Schu, Re usw. ohne h — wo ist hier die Logik?)

Tunfisch (statt Thunfisch, wozu das, wenn weiterhin Thema, Theater, These, Thorax, Thron...?)

verblauen (statt verbleuen wegen blau, aber warum nicht auch Bliuelstange, Altern wie alt?)

selbststandig (statt selbstandig, aber niemand hat das Recht, dieses Wort auszumerzen!)

schnauzen (statt schneuzen, aber man putzt aber die Nase, nicht die Schnauze!)

Kénguru (statt Kénguruh, absurde Begriindung: Weil Kakadu ohne h.) Man lacht iiber das Aufsehen

FiiBe, die behdnde sind (statt behende) erregendste Rechtschreibwerk des

Weiteren eine Zeit lang Hohn!
Wer bringt so etwas Zeit

7. SS-Reform und 3-fachkonsonanten Raubendes zu Stande?
Die altertiimliche (von 1829!) teilweise Schreibung von ss statt B nach kurzen Vokalen und die Mehrkonsonan-
tenschreibung bei Zusammensetzungen erschweren das Lesen enorm (dessen Erleichterung immer Haupt-
aufgabe einer jeden Rechtschreibung war und ist!), lassen Binnenwortgrenzen verschwinden und sind somit
ein hdchst seltsamer Riickschritt weit ins 18. und 17. Jahrhundert:

~Nach kurzem, betontem Vokal ss, nach langem Vokal und Djphthong B!"  Los geht's, liebe Abc-Schiitzen:
Kultussbiirokratissmuss als Armutszeugniss? Wass bisst du? Buss, Bisstum, Misst?
Dass isst dass HauBB vomm NikolauB? Ohne FleiB3 kein Preif3? Er laB3 biss zumm Schluss?

Abschlussstrich, Anschlussstrecke, Apfelschusssage, Ausschusssitzung, Basssdnger, Bassschliissel, Bassstimme, Einflusssphare,
Esssaal, Essstérung, Fassspund, Flusssand, Flussschiff, Flusssenke, Flussspat, Flussstahl, Flusssystem, Fresssack, Fresssucht,
Gebissstange, Genusssucht, Gussstahl, Gussstiick, Hassschrei, Hassstiirme, Imbissstand, Kommissstiefel, Kongresssaal,
Kongressstadt, Litfasssdule, Messsatz, Messschnur, Messschraube, Messstab, Messstelle, Missstand, Missstimmung, Nachlasssache,
Nassschnee, Nussschale, Nussschinken, Nussschokolade, Nusssprengtechnik, Nussstrudel, Passstelle, PassstraBe, Presssack,
Presssaft, Pressschlag, Pressspanplate, Pressstoff, Pressstroh, Prozessserie, prozesssichtig, Schlossschenke, SchlossstraBe,
Schlusssatz, schusssicher, Schlussserie, Schlusssignal, Schlussstein, Schlussspurt, Schlussstellung, Schlussstrich,
Schnellverschlusssplint,  Schlussszene,  Schussschwache, Schussstarke, Strasssteine, Stresssignal, Stressstoffwechsel,
Stresssituation, Stresssymptom, Trossschiff, Verschlusssache, Verschlussschraube, Verschlussstreifen ...

Dasss issst gewisss sssehr lesssbar!!!
Bassarie, Fasschen, flussauf, hasserflillt, Missentwicklung, Stressintoleranz, Prozesscharakter, Gasschen, Gusserzeugnis, missachten,
Messergebnis, Flussarm, Misserfolg, Schussabgabe, Passamt, kussecht, Prinzesschen, schlussendlich, Missentwicklung, Missernte,
Gusseisen, Messingenieur, Prozessordnung, gassein, Beschlussentwurf, Schlussakt, Flliisschen, kongresserfahren, Abschussstelle,
Schésschen, bisschen, Kiisschen, Mussehe, Schlussakkord, Sprossachse, Abschlussexamen, Messopfer, Schlésschen, Ambosseinsatz,
Beschlussorgan, Fressorgie, Abschlusspriifung, Fresspaket, Schlusserfolg, Uberschussprodukt, Kongressteilnehmer, Torschlusspanik,
Missidee, Ro&sschen, Beschlussorgan, Schlosspark, Regressanspruch, Schlussaussage, gassaus, Nisschen, Prozesspartei,
Schlosserkundung, Schlusspunkt, Messpunkte, Hasstirade, Essstabchen, Fitnesstest, Messtechnik, Messtisch, Schlusstermin,
Messtdne, Misstone, Abschlusstraining, misstrauen, Ambdsschen, Anschlusstreffer, Nusstorte, Schlusstanz, Rosstauscher, Flussufer,
Wellnessurlaub, Schiisschen, Abschlusselemente ... Witzigkeit kennt keine (Wort)Grenzen!?

Schifffahrt, Stofffarbe, Kunststofffenster, Stofffetzen, Kunststofffolie, Stofffiille, Tufffelsen, Stalllager, FuBballlanderspiel, Stalllaterne,
alllebendig, Schalllehre, Handballlehrer, Schallleiter, Metallleuchte, allliebend, alllieblichste, Falllinie, Schallloch, Balllokal,
Kristalllister, Felllager, Eisschnelllauf, schnelllebig, hellleuchtend, helllicht, Bestellliste, helllodernd, felllos, stilllegen, Rollladen,
vollladen, Kontrolllampe, Wolllappen, Volllast, volllaufen, Wolllaus, vollleibig, Kontrollliste, Nullldsung, Fulllinie, Lammmagen,
hellleuchtend, Sollleistung, Zelllinie, Sperrrad, Klemmmappe, Stillleben, stillliegen, dummmachen, Programmmacher,
Rammmaschine, Dammmasse, Schlammmassen, Schnelllesen, Schnelllieferung, Schwimmmeister, Dammmitte, Stammmitte,
Stimmmittel, Stammmitte, Kammmacher, Kammmolch, Stammmutter, Klemmmappe, Spannnagel, sinnnahe, Brennnessel,
dennnoch, Kennnummer, Gewinnnummer, Papppaket, Papppapier, Krepppapier, Pfarrradume, wirrreden, Sperrriegel, dirrrésten,
Geschirrriickgabe, Mitttag, Balletttanzerin, Drittteil, Skelettteile, Schritttempo, Balletttheater, mattténend, Betttuch, wettturnen ...

Iiimmmeeerrr nnnoooccchhh kkkeeeciiinnneee Ssseeehhhssstttooorrruuunnnggg???




8. Stammprinzip?
aufwéandig €< Aufwand, musste € missen, ABER WARUM DANN OHNE ETYMOLOGISCHE VEREINHEITLICHUNG?

beiBen - BiB / gieBen — GuB / genieBen — GenuB / reiBen - RiB / scheiBen - SchiB / schlieBen - SchluB / schmeiBen - schmiB /
schieBen - SchuB / spleiBen - SpliB / verdrieBen - VerdruB /flieBen - FluB / Wagnisse — Wagniss // aufwenden - aufwendig /
Klammer - kldmmen / wégen - bewégen / wallen - Wélle / alt - Altern / wachen - wécken / strack - strédcken / Wabe - wében /
Gewand - wanden / wann - wann / Strang - strdang / bestatigen - stdtig / Stall - stallen / Stachel - stachen / gesandt — sanden /
Schwall - schwdllen / schlagen - Schlagel / (Pflug)Schar - scharen / (Aus)Schank - schdanken / Schall - schallen / Prall - prallen /
Name - nannen / Mann - Madnsch / laB - ldtzt / Kante - kdntern / Hatz - hatzen / hangen - hanken / Haft - hdften / Satz - satzen
/ Hag - hagen / Flattern - Fladermaus / Fahrt - fahrtig / Brand - brdannen / baB (gut) — bdsser / Gedanke - danken / Hatz - hatzen
/ all+so - allso / Mitte+Tag - Mitttag / denn+noch - dennnoch / Angelus - I'ingel / Italia - italidnisch / u.v.a.m.

= . = 2722 - . as = w
ANGST BEKOMMEN vor notwéndigen Aufwdndungen??: ,Sie verbliuten den griulichen Wolf.

i ?27?7?
9. Wortvarnichtungd (Pinsel, Spray???)

Alleinerziehende, alleinstehend, allgemeinbildend, Andersdenkende, angsteinfloBend, Arbeitsuchende, aufsehenerregend,
aufwartsgehen, auseinandersetzen, bekanntmachen, bewuBtmachen, dahinterkommen, erdélférdernd, ernstnehmen,

@ fallenlassen, fertigbringen, fertigstellen, festmachen, fleischfressend, freilassen, freudestrahlend, grundlegend,
% gutgelaunt, Handvoll, hangenbleiben, handeringend, Handvoll, heiBersehnt, hierzulande, irregeleitet,
kennenlernen, krebserregend, laufenlassen, Leidtragende, naheliegend, nahestehend, nebeneinandersitzen,

nichtssagend, offenbleiben, parteitibergreifend, pflanzenfressend, richtigstellen, schiefgehen, schlechtmachen, schwerfallen,
schwerverletzt, sitzenbleiben, sogenannt, stehenbleiben, stehenlassen, tiefbewegt, tiefgreifend, tiefschirfend, tiefverschneit,
vielsagend, vielversprechend, wegweisend, weiterfiihrend, weitgehend, wohlmeinend, wohltuend, wohliiberlegt,
wohlverdient, zeitraubend, zufolge, zugrunde, zugunsten, zugute, zumute, zunutze, zuschanden, zustande, zuwege ...

10. GroBschreibung »Es war ein Mal ...«
Die GroBschreibung wurde als ,atavistischer" ,deutscher Sonderweg" gegeiBelt. Die kulturrevolutiondr gestimmten Recht-
schreibreformer wollten die Kleinschreibung erzwingen, um die Benachteiligung ,unterprivilegierter® Kinder aufzuheben
und die Gesellschaft demokratischer zu machen (!!!). Nach jahrelanger Ablehnung durch das ,Lesevolk® kam dann der
Reformrausch der GroBschreibungen, die schon im 19. Jh. gescheitert waren(!):

aufs Schéonste, des Ofteren, bei Weitem, vor Kurzem, im Allgemeinen, der Einzelne ...
Die GroBschreibung hebt jedoch die Gegensténde, von denen im Text die Rede ist optisch hervor, so daB fiir Leser die
Inhaltstrager zu Haltepunkten der Augenspriinge werden. Experimentell ist nhachgewiesen, daB auch Lesern in anderen
Sprachen bei Verwendung der GroBschreibung nach deutschem Muster nach kurzer Eingewéhnung eine Beschleunigung
von mehreren Prozent gelingt!!!

Schlusssatz und Messergebnis zur Missentwicklung:
Mit Flussschifffahrt und Misserfolg ein hasserfiillter Schlussstrich in Missstimmung?

Mit FluBschiffahrt ohne MiBerfolg kein haBerfiillter SchluB3strich in MiBstimmung?

11. Politik aus der Mottenkiste
»Gleichmacherei wurde auch und nicht zuletzt durch eine Abkehr von der Hochsprache betrieben. In den berihmt-
bertchtigten hessischen Richtlinien fiir das Fach Deutsch des Jahres 1972 geht es den Initiatoren darum, Sprache und
auch Rechtschreibung als ,Ausiibung von Herrschaft" zu begreifen. Deshalb, so hieB es in den Richtlinien, miisse
auch Rechtschreibung als ,Ausiibung von Herrschaft" verstanden werden und die ,Unterwerfung der
Schule unter herrschende Normen" iiberwunden werden. Spracherziehung fand nur unter dem Aspekt der
Kritik statt. Was dabei herauskam, haben wir alle beim Ergebnis der PISA-Studie erfahren. Wer kein sensibles
SprachbewuBtsein entwickeln konnte, wem durch solche Rechtschreiberziehung frith der Eindruck vermittelt wird, der
Umgang mit Sprache sei nicht so wichtig, kann nicht zum guten Leser werden, das hat PISA gezeigt.«

von Dr. Heike Schmoll, Redakteurin fiir Bildungspolitik bei der FAZ, bei der Vertreterversammlung des Philologenverbandes 2003 in Trier.

oder

»bewdhrte Rechtschreibung « fiir Erwachsene, die jahrzehntelang viel mehr lesen als schreiben:
Der selbstandige Lehrer versuchte dennoch als erstes vor Langeweile, die wohliberlegte Rechtschreibreform mittags
im EBsaal von einem zehnjdhrigen Schiler weitgehend kennenzulernen, um sich die potentiellen Ursachen
aufsehenerregender StreBsituationen ein biBchen bewuBtzumachen. Die sogenannte grundlegende Orthographie
zugunsten der schnellebigen, irregeleiteten Schiler war aber schon seit langerem schlechtgemacht worden, ohne
viele, kaum wiedergutzumachende MiBsténde und MiBtdne an den weiterfiihrenden Schulen hierzulande vermeiden zu
kdnnen. ,Tut mir leid! Wer kann so etwas, ohne seinen Verstand zu verlieren, fertigbringen?" fragte er
Andersdenkende wegen des MiBerfolgs, um seine SchluBsatze dann wehklagend allabendlich zu wiederholen: ,Am
besten kostensparend stillegen! Hochste Eile tut not, denn im allgemeinen sind auch Teenager und Kinder
Leidtragende! Es ist nicht vonnéten, sich des weiteren noch eine Handvoll solcher Rechtschreibfehler von neuem
zuschulden kommen zu lassen! Top-Tip: Ich empfehle, im {brigen mit dem Lesen auf weiteres, ohne sich
bloBzustellen, hauszuhalten! So leid es uns, die zugrundeliegende Hoffnung der Reformer vor Augen, tut, kann die
Reform mit ihren schdngefarbten Verlautbarungen in einer zeitlibergreifenden Wirkung kaum weiterbestehen!!™.

(163 Wérter, nur etwa 4/5 des obigen Satzes!!!)

Es ist nicht von Néten sich alla- Friher hat man Uber manche Schreibfehler gelacht.
bendlich noch mit der Partei Heute weiss mann nicht mehr so Recht:
iibergreifenden Regelung eine Hand Isst ess komisch oder isst dass zu gegebener

voll Rechtschreibfehler zu Schul-

den kommen zu lassen! MaBen die neue Recht Schreibung ... ?

LesespaB auf wieder Sehen???
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	Wer ist gefangen? Warum hält sie ihn?
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	Die Nacht der Wiedergänger??
	Offenbar eine sehr große Hand!??
	Veranlagung? Weichei?
	Nie zuvor gelaufen?!
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	Irre, wie der Mann Jugendliche leitet, nicht wahr?!
	Statt Mundwasser???
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	7. SS-Reform und 3-fachkonsonanten
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